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Verhandlungsschrift 
 

über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates 

vom 2. Juni 2015 um 20:00 Uhr 

im Sitzungssaal der Marktgemeinde Pabneukirchen, Markt 16. 

 

Anwesende: 

 

1.   Bgm. Johann Buchberger als Vorsitzender   

2. VzBgm. Johannes Riegler 11. GRE. Ludwig Peirleitner 

3. GV. Erika Raab 12. GV. Raimund Haider 

4. GR. Manfred Nenning 13. GR. Norbert Hinterleitner 

5. GR. Mag. Josef Lumetsberger 14. GR. Leopold Enengl 

6. GR. Johann Haider 15. GRE. Gerald Hölzl 

7. GR. Gerlinde Leitner 16. GV. Christian Steindl 

8. GRE. Barbara Payreder 17. GR. Franz Luftensteiner 

9. GR. Andreas Kurzmann 18. GRE. Karl Heilmann 

10. GRE. Heidemarie Peneder   

     

 

Der Leiter des Gemeindeamtes: AL. Johann Mayrhofer befindet sich aufgrund eines 

Unfalls auf Reha. 

Als sachkundiges Organ: Mag. Erwin Haderer 

Als Schriftführer: Oskar Lumetsberger 

Als Zuhörer anwesend: Thomas Holzweber 

 

entschuldigt: 

GR. Hermann Schartmüller, LISTE 

GR. Josef Gassner, ÖVP 

GR. Anneliese Lindtner, SPÖ  

GR. Reinhard Gassner, ÖVP 

GR. Andreas Leitner, ÖVP 

GR. Daniel Buchberger, ÖVP, kurz vor Sitzung 

GRE. Erwin Höbarth, ÖVP 

GRE. Wolfgang Etzelsdorfer, ÖVP 

GRE. Andrea Linhardsberger, ÖVP 

GRE. Rudolf Kastenhofer, ÖVP 

GRE. Bernhard Pilz, ÖVP 

GRE. Wolfgang Holzweber, ÖVP 

GRE. Josef Klammer, LISTE 

 

Ersatz/für:  

GRE. Barbara Payreder, ÖVP. für GR. Josef Gassner 

GRE. Ludwig Peirleitner, ÖVP. für GR. Reinhard Gassner 

GRE. Heidemarie Peneder, ÖVP. für Gr. Andreas Leitner 

GRE. Gerald Hölzl, SPÖ. für GR. Anneliese Lindtner 

GRE. Karl Heilmann, LISTE für GR. Hermann Schartmüller 
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unentschuldigt: 
--- 

Der Bürgermeister Johann Buchberger eröffnet als Vorsitzender die Sitzung des 

Gemeinderates um 20:00 Uhr und stellt fest, dass 

a)  die Sitzung von ihm als Bürgermeister einberufen wurde; 

b)  die Verständigung hierzu gemäß den vorliegenden Zustellnachweisen an alle 

Mitglieder bzw. Ersatzmitglieder zeitgerecht am 26.5.2015 unter Bekanntgabe der 

Tagesordnung erfolgt ist; die Abhaltung der Sitzung durch Anschlag an der Amtstafel 

am gleichen Tage kundgemacht wurde; 

c)  die Beschlussfähigkeit gegeben ist. 

 

Der Gemeindebedienstete Oskar Lumetsberger wird zum Schriftführer bestellt. 

Sitzungsprotokolle: 

Das Protokoll der letzten Sitzung vom 9.4.2015 wurde an die im Gemeinderat 

vertretenen Fraktionen übermittelt und die eingebrachten Änderungen wurden bereits 

im Protokoll berücksichtigt. GR. Josef Lumetsberger erkundigt sich, warum beim TOP. 

1.) Berichte Bürgermeister: Abschnitt „Beschilderung Güterweg-Einfahrten“ ein 

gesamter Absatz gestrichen wurde. Laut GV. Raimund Haider wird durch diesen Teil 

des Protokolls die tatsächlich erfolgte Wortmeldung unrichtig wiedergegeben.  

Nach kurzer Diskussion bestimmt der Bürgermeister, alle eingebrachten Änderungen, 

wie im Protokoll bereits eingearbeitet, zu berücksichtigen. Das Protokoll liegt noch 

während der Sitzung für die Gemeinderatsmitglieder zur Einsichtnahme auf und gilt 

nach Ablauf der Sitzung als genehmigt. 

 

Sodann geht der Bürgermeister auf die Tagesordnung über und auf dessen Antrag 

beschließt der Gemeinderat einstimmig durch Handerheben die Abstimmungsart durch 

Handerheben festzulegen. 

 

Tagesordnung: 
1.) Prüfbericht der BH. Perg vom 13.05.2015, BHPE-2015-22123/7-MU  

(Prüfung RA. 2014) 

2.) ÖEK- / Flächenwidmungsplan-Änderung Wanderreiterhof Heimelsteiner:  

a) ÖEK – Änderung 1.11 „Wanderreiterhof – Heimelsteiner“ 

– Grundsatzbeschluss 

b) Flächenwidmungsplan-Änderung 2.36 „Wanderreiterhof – Heimelsteiner“  

- Grundsatzbeschluss 

3.) Vergabe Kassenkredit 

4.) Allfälliges 

 

 

Zu TOP. 1.) Prüfbericht der BH. Perg vom 13.05.2015, BHPE-2015-22123/7-MU  

                 (Prüfung RA. 2014) 

 

Nachstehend der Prüfungsbericht der Bezirkshauptmannschaft Perg über die 

Rechnungsabschlussprüfung 2014, welche dem Gemeinderat bei der nächsten Sitzung 

zur Kenntnis zu bringen ist:  



G:\GR\Protokolle\Sitzungen 2015\Nr.3 vom 2.Juni 2015.doc 
Seite 3 von 19 

 
 

 



G:\GR\Protokolle\Sitzungen 2015\Nr.3 vom 2.Juni 2015.doc 
Seite 4 von 19 

 



G:\GR\Protokolle\Sitzungen 2015\Nr.3 vom 2.Juni 2015.doc 
Seite 5 von 19 

 



G:\GR\Protokolle\Sitzungen 2015\Nr.3 vom 2.Juni 2015.doc 
Seite 6 von 19 

 



G:\GR\Protokolle\Sitzungen 2015\Nr.3 vom 2.Juni 2015.doc 
Seite 7 von 19 

 



G:\GR\Protokolle\Sitzungen 2015\Nr.3 vom 2.Juni 2015.doc 
Seite 8 von 19 

 

 



G:\GR\Protokolle\Sitzungen 2015\Nr.3 vom 2.Juni 2015.doc 
Seite 9 von 19 

*       *       *       *       * 

 

Offene Fragen, die bei der nächsten GR-Sitzung beantwortet werden: 

Betrieb Freibad: Steigerung Instandhaltungsausgaben und Vergütungen um je € 5.000,- 

Keine Leasingverpflichtungen ausgewiesen: warum nicht? – Gde.Traktor?  

 

Beschluss des Gemeinderates: 

Auf Antrag von Bgm. Johann Buchberger nimmt der Gemeinderat einstimmig durch 

Handerheben den Prüfbericht der BH. Perg vom 13.05.2015, BHPE-2015-22123/7-

MU (Prüfung RA. 2014) zur Kenntnis. 

 

 

 

Zu TOP. 2.) ÖEK- / Flächenwidmungsplan-Änderung Wanderreiterhof  

               Heimelsteiner:  

          a) ÖEK – Änderung 1.11 „Wanderreiterhof – Heimelsteiner“ 

              – Grundsatzbeschluss 

               b) Flächenwidmungsplan-Änderung 2.36 „Wanderreiterhof –     

                   Heimelsteiner“ - Grundsatzbeschluss 

 

Zu 2. a+ b) Nachstehend die fachliche Stellungnahme des Ortsplaners:  
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Zu 2. a) Nachstehend der Plan der ÖEK.-Änderung 1.11:  

Die Änderung ist vom Gemeinderat grundsätzlich zu beschließen und anschließend der 

Abteilung Raumordnung des Landes zur Stellungnahme zu übermitteln:  
 

 
 

 

Zu 2. b) Nachstehend der Plan der Flächenwidmungsplan – Änderung 2.36: 

Die Änderung ist vom Gemeinerat grundsätzlich zu beschließen und anschließend der 

Abteilung Raumordnung des Landes zur Stellungnahme zu übermitteln: 
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Laut Bürgermeister erfolgte bereits im Vorjahr eine Begehung mit dem 

Sachverständigen und Vertretern der Naturschutzabteilung. 

Zu klären ist die Entsorgung der Abwässer (Anschluss an Kanal oder Errichtung einer 

Kleinkläranlage). Dazu war eine Vergleichsberechnung notwendig. Aufgrund dieser 

Berechnung ergäben sich Anschlusskosten an das Ortskanalsystem in Höhe von ca.  

€ 634.000,- (2.440 Meter Druckleitung, 960 Meter Freispiegelleitung, 6 

Hauspumpwerke und 2 größere Pumpwerke für die Druckleitung). Mit dieser Leitung 

würden 10 Objekte an den Kanal angeschlossen werden. Bei zwei Objekten sind 

Kleinkläranlagen vorhanden. Auch diese müssten dann an den Ortskanal anschließen. 

Anschlusskosten je Objekt daher ca. € 63.000,- (unrealistisch).  

Die Errichtung einer Kleinkläranlage beim Objekt Heimelsteiner (mit ca. 50 EGW) 

würde dagegen ca. € 55.000,- kosten und erscheint aus finanzieller Sicht sinnvoller. 

Das geplante Projekt ist seitens der Gemeinde zu begrüßen und auf alle Fälle zu 

unterstützen. Ein derartiges Projekt ist eine Aufwertung für die Gemeinde und die 

gesamte Region. VzBgm. Johannes Riegler möchte an dieser Stelle der Familie 

Holzweber ebenfalls gratulieren, denn aus wirtschaftlicher und touristischer Sicht ist 

diese Projekt natürlich zu begrüßen. 

 

GV. Christian Steindl weist darauf hin, dass dieses Projekt bereits 2014 begutachtet 

wurde und erkundigt sich, warum dazu erst so spät der Grundsatzbeschluss erfolgt.  

Laut Bürgermeister war das Projekt ursprünglich nicht in diesem Umfang geplant. Man 

dachte, mit der Widmung Reitsport das Auslangen zu finden und hätte diese 

Widmungsänderung, um Kosten zu sparen, im Zuge der allgemeinen Überarbeitung des 

Flächenwidmungsplanes erfolgen sollen.  

 

Für GV. Raimund Haider ist es auch begrüßenswert, dass ein derartiges Projekt in 

Pabneukirchen gemacht wird. Er erkundigt sich, warum nicht bereits in dieser Sitzung 

ein Einleitungsbeschluss gefasst wird, um das Verfahren zu beschleunigen.  

Laut Bürgermeister sind die gesetzlichen Schritte einzuhalten (Grundsatzbeschluss und 

anschließend Einleitungsbeschluss), ansonsten ergäbe das einen Verfahrensmangel und 

bestünde die Gefahr, das Verfahren zu verzögern.  

Laut GR. Johann Haider sind die gesetzlichen Vorgaben auf alle Fälle einzuhalten. Man 

sollte aber bei den zuständigen Stellen laufend nachfragen, um rasch Stellungnahmen 

zu erhalten.  

 

Beschluss des Gemeinderates: 

Auf Antrag von Bürgermeister Johann Buchberger beschließt der Gemeinderat 

einstimmig durch Handerheben die  ÖEK- / Flächenwidmungsplan-Änderung 

Wanderreiterhof Heimelsteiner:  

a) ÖEK – Änderung 1.11 „Wanderreiterhof – Heimelsteiner“  

    – Grundsatzbeschluss 

b) Flächenwidmungsplan-Änderung 2.36 „Wanderreiterhof – Heimelsteiner“ 

    – Grundsatzbeschluss 
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Zu TOP. 3.)  Vergabe Kassenkredit 

 

Da der Kassenkredit (Kontokorrentkredit) mit 15.07.2015 ausläuft, wurde dieser 

wieder bei den beiden kontoführenden Banken, der RB. Pabneukirchen und der 

BAWAG-PSK. ausgeschrieben.  

Ergebnis:  

RB. Pabneukirchen: 1,05% Aufschlag auf den 3-M.-Euribor / Variante: 1,45 % fix 

BAWAG-PSK:  1,08 % Aufschlag auf den 3-M.-Euribor / Variante nicht 

angeboten. 

Bestbieter ist somit die RB. Pabneukichen. 

 

Kassenkredit – Laufzeit: 16.07.2015 – 30.06.2016.  

 

Laut Bgm. Johann Buchberger befindet sich der EURIBOR derzeit im Minus. 

GV. Raimund Haider verweist auf den Prüfungsbericht der BH.Perg, worin festgehalten 

wird, dass der Zinssatz für den laufenden Kassenkredit derzeit 0,999 % beträgt – ist also 

noch niedriger.   

 

Beschluss des Gemeinderates: 

Auf Antrag von Bürgermeister Johann Buchberger beschließt der Gemeinderat durch 

Handerheben mit 18 Ja-Stimmen;  

a) den Kassenkredit – Neuaufnahme ab 16.7.2015 bei der Raiba Pabneukirchen 

(Bestbieter) zu folgenden Konditionen: 

Kreditrahmen:     Euro   666.125,-- 

Verzinsung: Bindung an 3-Monats-Euribor + 

Aufschlag von 1,05%  

(dzt. 1,05 % p.a.)  

Laufzeit: 16.7.2015 – 30.6.2016 

 

b) Die vorliegende Darlehensurkunde der Raiffeisenbank Pabneukirchen. 

 

 

 

Zu TOP. 4.) Allfälliges  

 

 Straßenpol.Maßnahmen - Verkerhrssicherheit: Der Bürgermeister teilt mit, dass 

nach dem Pfingstwochenende auf der Landesstraße (Bereich Einfahrt Lagerhausstraße) 

und auf der Riegelhof-Gemeindestraße (Bereich Auger-Berg) eine unangekündigte 

Verkehrsmessung durchgeführt wurde. Das Ergebnis wird am 9 Juni d.J. der Gemeinde 

bekannt gegeben (Frau Mag. Pilsl und Herr Ing. Keplinger von der BH.Perg). 

 

 Bauhof – Personalmangel: Der Gemeindearbeiter Josef Gassner befindet sich noch  

im Krankenstand, es herrscht im Bauhof Personalmangel. Der Bürgermeister hat mit 

dem AMS Kontakt aufgenommen – Herr Alexander Hinterkörner hat derzeit keine 

Beschäftigung und könnte den Sommer über für zahlreiche Arbeiten benötigt werden. 

Seitens des AMS wird die Förderungsmöglichkeit berechnet.   
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 Generalsanierung Schule: Die Sanierungsarbeiten beginnen zu laufen. In der  

Volksschule ist der Fenstertausch bereits abgeschlossen und in der NMS sind im 

Zeichensaal die Fenster ausgetauscht. Die Firma Krückl beginnt mit der Isolierung des 

Außenbereichs des Turn- und Gymnastiksaals (ab 15. Juni ist der GymSaal gesperrt und 

ab 22. Juni auch der Turnsaal). Die PV-Anlage wird am 15. Juni abmontiert.  

Der Schulhof ist ab der letzten Schulwoche (ab 6. Juli 2015) gesperrt, da ist es aufgrund 

der Bauarbeiten und des vorhandenen Materials zu gefährlich. Leider wurde in dieser 

letzten Schulwoche nicht schulfrei gegeben. Am Montag, 6. Juli, und Dienstag, 7. Juli, 

sind schulautonome frei Tage. Am Mittwoch und Donnerstag treffen sich die Schüler 

und Lehrer bei der Sportanlage – geplant Sportaktivitäten, Schwimmen, Filme, 

Exkursionen,… Am Freitag erfolgt die Zeugnisverteilung im Pfarrzentrum.  

 

GV. Raimund Haider erkundigt sich, ob seitens der Gemeinde für die sportlichen 

Aktivitäten z.B. Schwimmen ein finanzieller Beitrag möglich ist. Laut Bürgermeister 

wurde seitens des Landesschulrates das Aufstellen eines Containerdorfes angeraten 

(Kosten: einige 100 Tausend Euro). Allenfalls gewährte Beiträge für die sportlichen 

Aktivitäten werden ins Baubudget einfließen. 

 

Laut Bürgermeister wird ab 26. Juni der Bereich der Schülerausspeisung saniert. Die 

Verköstigung der Schüler erfolgt noch eine Woche von der Lehrküche aus – und eine 

Woche vor dem 27. September 2015. Es wäre geplant, ab 28. September die 

Schülerausspeisung wieder in Betrieb zu nehmen. 

 

GV. Raimund Haider erkundigt sich nach der Gestaltung der Klassenräume (farbliche 

Gestaltung und Gestaltung der Decken – mit oder ohne Karniesen, Vorhänge heben die 

Wohnqualität) – dabei sollte auch der Lehrkörper eingebunden werden. Laut 

Bürgermeister ist das noch zu besprechen. Die Karniesen verursachen Kosten in Höhe 

von ca. € 6.500,--. 

 

GV. Raimund Haider erkundigt sich weiters, ob die Genehmigung für die 

Hanfdämmung bereits vorliegt. Laut Bürgermeister hat er den Auftrag für die 

Hanfdämmung bereits erteilt. Seitens der technischen Abteilung wurde diese Art der 

Dämmung sehr begrüßt. Der entsprechende Akt liegt aber nun sehr gut bei der 

zuständigen pLandesrätin zum Unterschreiben.  

 

GV. Christian Steindl erkundigt sich, ob der Raum, in dem der Heizkessel der 

Nahwärme KG steht, nun tatsächlich für den Schulbetrieb benötigt wird, denn von Herrn 

Ing. Haubner bzw. Herrn Luger von der Fa. Grillenberger kam die Info, den Kessel 

wegzuräumen. Laut Bürgermeister ist das noch zu besprechen, ebenso die 

Nahwärmeanschlüsse, am besten im Kreis von Gemeinde- und Nahwärmevorstand. 

Derzeit wird der Raum (noch) nicht benötigt. 

 

 Breitband-Internet – Förderung von Leitungen: In zahlreichen Siedlungsstraßen ist  

bereits eine Leerverrohrung vorhanden – die Gemeinde kommt daher nicht mehr in den 

Genuss dieser Förderaktion. Die eingelangten Anmeldungen für Breitband-Internet sind 

überschaubar. In St.Thomas/Bl. gibt es zu diesem Thema eine Veranstaltung mit der 
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Firma Elektro Pühringer GmbH aus Arbing – er bietet als Provider Möglichkeiten für 

Breitband-Internet an (evtl. auch Richtfunk – ist rentabler).  

 

 Bienensterben: GV. Christian Steindl berichtet, dass es den Blühstreifen in der  

Form wie bisher nicht mehr gibt. Er verweist auf Zeitungsberichte, aus denen 

hervorgeht, dass Imker selber Blühflächen anbauen und erkundigt sich, ob seitens der 

Gemeinde eine Möglichkeit besteht, das zu unterstützen bzw. zu fördern. Es soll die 

Ortsbauernschaft und Gemeinde diesbezüglich tätig werden. 

Laut Bürgermeister erfolgte im Bgm-Brief diesbezüglich eine Einschaltung. Für die 

erforderlichen Sämereien ist eine Förderung vorgesehen. 

 

 Beschilderung GW-Zufahrten: GR. Franz Luftensteiner und GV. Raimund Haider   

erkundigen sich nach dem aktuellen Stand. Laut Bürgermeister erfolgt am kommenden 

Freitag eine Besprechung mit der Firma Gisdat. Herr Andreas Leitner möchte entlang 

des GW-Kammerhof ein Betriebsleitsystem – wird am Freitag besichtigt.  

Angebote für herkömmliche (traditionelle) Schilder sind bereits vorhanden.  

 

 GW-Zufahrt Windberger-Mock – Verbreiterung der Einmündung in GW-Unter-

Eisendorf:  

GRE. Ludwig Peirleitner erkundigt sich, ob die Straßenmeisterei und der WEV ihre 

Gelder aus demselben Topf beziehen, denn die Straßenmeisterei gibt viel Geld für 

Straßensanierung aus (z.B. Baustelle Bereich Greisinger und Sanierung Pabneukirchner 

Straße). Herr Ludwig Peirleitner sagt, es ist ein Wahnsinn, wie bei der Baustelle 

„Senftmühle“ das Geld verschwendet wird, ebenso auch in Münzbach. Die Straße wurde 

schon im Dezember asphaltiert und jetzt wird immer noch gearbeitet und es geht nichts 

weiter. Die o.a. Verbreiterung hat er selber bezahlen müssen.  

Laut Bürgermeister übernimmt der WEV die Asphaltierung. Der Grund wurde von 

Windberger abgetreten, bei den Erdarbeiten wurde vereinbart, dass diese Peirleitner 

übernimmt, weil breiter gewünscht als Standardbreite. 

Die Gelder für den WEV stammen von den Gemeinden, Land und Sonderförderungen. 

Landesstraßen und Bundesstraßen sind andere Töpfe. Den Bau und die Instandhaltung 

der Siedlungsstraßen hat die Gemeinde zu finanzieren. Alle „Wunschbaustellen“ 

wurden dokumentiert und für diese Arbeiten wurden 5 Angebote eingeholt. Vom 

Land/Abteilung LR.Hiesl wurden € 150.000,- für die nächsten 3 Jahre zugesagt und von 

LR.Hieglsberger wurden für das Jahr 2015 zusätzlich € 30.000,- zugesagt. 

 

GV. Christian Steindl freut sich, dass nach Pabneukirchen eine schöne Straße kommt 

und befürchtet, es könnte Pabneukirchen schaden, wenn nur kritisiert wird, dass bei 

diesen Arbeiten nichts weitergeht. 

 

GV. Raimund Haider ist auch froh, dass die Pabneukirchner Straße saniert wird. In 

Münzbach handelt es sich aber schon um ein großes Baulos. 

 

 Riedersdorf – Kanaldeckel: GR. Johann Haider teilt mit, dass die Kanaldeckel über  

den Winter etwas eingesunken sind – das Darüberfahren ist nun eine Katastrophe. GV. 

Christian Steindl erkundigt sich, wer dafür haftet. Laut Bürgermeister ist das nach wie 

vor nicht geklärt. Die Firma Malaschofsky sträubt sich – die Differenz befindet sich in 
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der Toleranzgrenze. Im Bereich der „Saxen-Häuseln“ sind ebenfalls einige Schächte 

gesunken.  

 

 Siedlungsstraße Hochgatterer-Gründe: GRE. Gerald Hölzl teilt mit, dass Herr  

Herndl eine Gartenmauer errichten möchte und daher das tatsächliche Straßenniveau 

benötigt – entlang der Straße wird ja noch Material aufgeschüttet. Laut Bürgermeister 

wurde seinerzeit die Straße vermessen und auch dokumentiert. 

 Gehsteig entlang der Greinerwaldstraße Richtung Lagerhaus: Laut GR. Norbert  

Hinterleitner sind in diesem Bereich die überhängenden Sträucher dringend zu 

schneiden. Laut Bürgermeister ist dafür die Straßenmeisterei zuständig. 

 

 Ortseinfahrt – Stein/Balken: GR. Norbert Hinterleitner regt an, diese Einfahrt zu  

sanieren – wächst außerdem zu. 

 

 Ankündigung Zahnarzt: GV. Raimund Haider weist darauf hin, diese Tafel zu  

entfernen. Laut Bürgermeiser praktiziert Frau Dr. Iris Reisinger noch bis Ende Juni in 

der Praxis – dann wird das Schild abmontiert. 

 

 Wartehaus neben der Schule: GV. Raimund Haider ersucht die Tafeln bei diesem  

Wartehaus zu reinigen. 

 

 Freibad – Baddienst: Der Bürgermeister teilt mit, dass für den Dienst im Freibad  

dringend noch  eine Aushilfe benötigt wird und ersucht um Bekanntgabe, falls jemand 

dafür eine geeignete Person kennt.  

 

 Anschluss Heimelsteiner an Kanalnetz: Laut GV. Christian Steindl haben die  

Berechnungen gezeigt, dass ein derartiger Anschluss unrealistisch ist. Das geplante 

Projekt von Herrn Holzweber ist aber auf alle Fälle in öffentlichem Interesse 

(Aufwertung für Gemeinde und Region). Man sollte daher dieses Projekt seitens der 

Gemeinde bestmöglich unterstützen und fördern. 

Der Bürgermeister verweist auf die angespannte finanzielle Situation der Gemeinde – 

eine finanzielle Förderung aus dem Gemeindebudget ist nicht möglich. Das Projekt wird 

von Herrn Ing. Matzinger / Büro Eitler betreut – Herr Matzinger kennt sich bei den 

Förderungen bestens aus. 

Laut GV. Christian Steindl sollte die Gemeinde versuchen, andere „Geldtöpfe“ zu 

finden. Die Information, dass sich Herr Matzinger bei Förderungen gut auskennt 

erscheint ihm sehr gering. 

 

 „Steinkellner“ – Henndorf 22: GR. Leopold Enengl möchte gerne das Protokoll  

lesen, ob darin steht, dass die aufgeforsteten Flächen auch gepflegt werden müssen. Der 

Bürgermeister wird das Schreiben einfordern.  

 

 Beschädigte Laterne vor Haus Elektro Ebner: GV. Raimund Haider erkundigt sich,  

ob es sich dabei um eine Versicherungssache handelt – laut Bürgermeister wurde der 

Schaden am Gemeindeamt gemeldet und wurde an die Versicherung weitergeleitet. 

 

 Kinderbetreuung – Umfrage – Ergebnispräsentation: GV. Raimund Haider erkundigt  
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sich nach dem aktuellen Stand. Laut Bürgermeister wurde das Ergebnis der Umfrage im 

Arbeitskreis noch nicht weiter besprochen. Ab Herbst wird ein zweiter Nachmittag 

(Dienstag) für die Betreuung angeboten und mittags wird das Angebot zeitlich 

verlängert.  

Seitens des Bundes werden für die Nachmittagsbetreuung je Gruppe € 50.000,- für die 

Einrichtung bereitgestellt und die Gemeinden werden vom Land angeregt, das auch 

auszuschöpfen. Beim Ausgabennachweis werden seitens der Beamten zahlreiche 

Ausgabenposten aber herausgestrichen.   

 

 

 

Sonst keine weiteren Wortmeldungen. 

  

 

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * 
 

 

Nachdem die Tagesordnung erschöpft ist und sonstige Anträge und Wortmeldungen 

nicht mehr vorliegen, schließt der Bürgermeister als Vorsitzender die Sitzung des 

Gemeinderates um 22:00 Uhr. 

 

 

 

_____________________________________________________________________  

         (Vorsitzender)                                                       (Schriftführer) 

 

 

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *  

 

Der Vorsitzende beurkundet hiermit, dass gegen die vorliegende Verhandlungsschrift 

in der Sitzung am  ________________ keine Einwendungen erhoben wurden / über 

die erhobenen Einwendungen der beigeheftete Beschluss gefasst wurde.  *) 

 

Pabneukirchen, am _____________20____ 

 

 

 

___________________________________ 

            (Der Vorsitzende) 

 

 

 

_____________________________________________________________________ 

              (Gemeinderat)   (Gemeinderat)     (Gemeinderat) 

(* Nicht zutreffendes streichen) 


